
DannVOIN LWB, wWw1ıe sich bisher erstan: Messiasvorstellungen untersucht.
den hatte. 1nNe NECUC Bedeutung des Welt= wird die Umwelt ZUT Zeit Jesu behandelt
bundes mi1t einer durchaus auch theologi= und 117 Anschlufs wird die rage nach antı=
schen Relevanz zeichnete sich ab, konnte jüdischer Polemik und ihrem Niederschlag
ber noch nicht artikuliert werden. H.= 1mM Neuen Testament gestellt. Der zweite
Heßler sieht wohl richtig, wWennl den eil ehandelt die rage der Beziehung
Weltbünden für die Zukunft die Aufgabe 7zwischen der Kirche und den Juden un

zuwelst, gegenüber den Mitgliedskirchen der Überschrift: Gegensätze und (Geme1ln=
die Einheit ın der Mannigfaltigkeit samkeiten. Die folgenden S5eiten werden

dem Fragenkomplex: Das Lan: Israelund gegenüber dem Okumenischen Kat
die Erfahrung der Offenheit 1n der Problem und Hoffnung für Judentum und

FEinheit besorgt se1ın E< 136 [J)as Kirche, gewidmet. Der dritte Teil 1St eine
ordert freilich nicht iıne Neustruk= Sammlung VoNn sehr wichtigen Begriffser=
rierung des die miıit der Neuglie= klärungen.
derung der Kommıissionen 7z. T. schon iın
Angriff SCHOMUNECIL wurde), sondern auch Zum Inhalt heißt „Darın besteht

ıne Grundschwäche des heutigen Chri:ıne neuUue Arbeitsweise für zukünftige
stentums, da{fs in ihm das Bewulßstsein VOINKonfterenzen: eine fexiblere Geschäftsord=

NunsS, informiertere Delegierte, eın e1in= ‚anderen olk Gottes der 61} kaum
lebendig ist Gegenüber dem tiefen Rißdeutigeres Arbeitsziel USW. Arbeitsbedin=
zwischen dem jüdischen und dem christ:  =  =Sungen Uun:! Klima einer Konferenz schla=

SCn sich ja 1ın den Ergebnissen nieder. lichen olk Gottes nehmen sich die inner=
Darum ber 1st auch das vorliegende Bänd: christlichen Spaltungen geradezu unbedeu=s=

tend un: geringfügig aus Die Zukunftchen eın wichtiger Schlüssel ZUT rechten
Wertung der Dokumente VO  3 Evian. der Kirche wird entscheidend davon abh=

Gerhard VOoss hängen, ob S1e die Kräfte ZUT Versöhnung
miıt dem Judentum (nicht dessen Be=
kehrung!) aufbringen wird, ob s1ıe bereit

KIRCHE UN ist, 1m Gespräch mi1t dem Judentum dessen
gottmenschliche Geschichte und den e1ge=

Clemens Thoma, Kirche aus Juden und nenNn jüdischen Ursprung und Charakter
erfahren“”Heiden. Biblische Informationen über

das Verhältnis der Kirche ZU Juden:  =  = Hiıermit IsSt die 308 Tendenz des Bu:  =
(Reihe: Konfrontationen Band ches angedeutet. Auch der Leser, der viel:  “

Verlag Herder, Wien/Freiburg/Basel leicht nicht unbedingt mi1ıt allen Meinungen
1970 200 Seiten. Paperback 12,80 und Folgerungen des Verfassers e1inver=

standen sein wird, wird das Buch miıt Ge:Von den vielen Versuchen, Pfarrern Un wınn lesen.Lehrern Auskunft über das Judentum und Anker Gjerdingdas Verhältnis zwischen Kirche und en
geben und einer Neubesinnung

helfen, ist das Buch Von Clemens Thoma
als 1Ns der besten schätzen. Es 1st ihm
gelungen, ıne Fülle Von Wissen und Ge:
danken 1n einer klaren und verständlichen
[0)8801 darzustellen.

Das Buch 1St iın rel Teile eingeteilt. Im
ersten eil werden jüdische und christliche
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